
08:30	 Registrierung & Anmeldung

Eröffnung der Fachtagung
Moderation: Prof. Dr. Elke Hietel, Transferstelle Bingen

09:00	 Begrüßung 
	 Prof. Dr. Elke Hietel, Transferstelle Bingen
	
	 Grußwort der Hochschulleitung der TH Bingen
	
	 Grußwort der Arbeitsgemeinschaft 
	 kommunaler Spitzenverbände Rheinland-Pfalz	
	 Michael Mätzig, Städtetag Rheinland-Pfalz

09:15	 Vorfahrt für Klimaschutz auf allen Ebenen 
	 Ministerin Ulrike Höfken
	 Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung und 
	 Forsten Rheinland-Pfalz

09:45	 Einführung und Handlungsfelder für Kommunen 	
	 anhand konkreter Projekte
	 Michael Münch
	 Transferstelle Bingen

10:15	 Forderungen von FridaysforFuture an die 
	 Politik in Bund, Land und Kommunen   	
	 Selina Wolf
	 FridaysforFuture - Ortsgruppe Kaiserslautern 
   
10:45	 Kaffeepause

11:15	 Die EffizienzOffensive Energie Rheinland-Pfalz
	 (EOR) e.V. – Angebot zur umsetzungs-
	 orientierten Vernetzung im Arbeitskreis 
	 Kommunaler Klimaschutz
	 Bertram Fleck 
	 EOR e.V. 
	
11:30	 Rechtliche Steuerung von Klimaschutz-
	 maßnahmen in Neubaugebieten 	
	 Prof. Dr. Gerhard Roller
	 Technische Hochschule Bingen 

12:00	 KlikK aktiv - ehrenamtliche Klimaschutz-
	 Aktivitäten in der Ortsgemeinde Mehlingen 
	 Monika Rettig
	 Ortsbürgermeisterin & Klimaschutzpatin
	 der Ortsgemeinde Mehlingen 

Energieprojekte
Moderation: Anja Folz, Energieagentur Rheinland-Pfalz

13:15	 Wärmeversorgungsstrategien im Bestand 
	 und Neubau
	 Kerstin Kriebs
	 Transferstelle Bingen

13:45	 PV-Batteriespeicher in kommunalen   			 
	 Einrichtungen und aktuelle Förderung 			 
	 des Landes
	 Joachim Walter & Christian Synwoldt 
	 Transferstelle Bingen & Energieagentur RLP   

14:15	 Klimaschutz in der Stadt Bad Neuenahr-
	 Ahrweiler – Landesgartenschau 2022
	 Bianca Heinzen-Klinkner 	
	 Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler  

14:45	 Kaffeepause

Klimaschutz und -anpassung in vielen 
Facetten 
Moderation: Prof. Dr. Elke Hietel, Transferstelle Bingen 

15:15 	 Beispiel Klimaschutzschule: 
	 Nicolaus-August-Otto-Schule in Diez 
	 Jörg Menz
	 Berufsbildende Schule Diez

15:30 	 Blühende Landschaft auf öffentlichem und 
	 privatem Grund 
	 Silke Merz
	 Stadtverwaltung Sinzig 

15:45	 „Mehr als nur Grün“ – Biodiversität und 		
	 Anpassung an den Klimawandel, 
	 Gemeinschaftsprojekt Landkreis 
	 Mayen-Koblenz und Stadt Koblenz
	 Susanne Hildebrandt
	 Ingenieurbüro für Umweltplanung Koblenz
	
16:00 	 Hochwasser- und Starkregenvorsorge 
	 in Kommunen  	
	 Ralf Schernikau 
	 Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung und 
	 Forsten Rheinland-Pfalz  	

16:15	 Diskussion mit den Referent/innen und den 
	 Tagungsteilnehmer/innen 

ca. 17:00 Uhr Tagungsende

8. Fachtagung 
„Energiewende und Klimaschutz in Kommunen“ Anmeldung

  

Programm

Fax-Anmeldung: 06721 - 98 424 29        
Onlineregistrierung unter www.tsb-energie.de     

Anmeldeschluss: Montag den 04.11.2019

Ja, ich nehme an der 8. Fachtagung Energiewende 
und Klimaschutz für Kommunen am Donnerstag, den           
7. November 2019 an der TH Bingen teil. 

Teilnahmegebühren (zzgl. 19 % MwSt.) - bitte ankreuzen:

	 Teilnahmegebühr: 110,00 €
	 Kommunale Teilnehmer: 30,00 €
	 Studenten (mit Nachweis): 10,00 €
	 Mitarbeiter der TH Bingen: 30,00 €

Bitte melden Sie jede Person einzeln an:  
BITTE IN DRUCKBUCHSTABEN AUSFÜLLEN

_____________________________________________________
Titel, Vorname, Nachname

_____________________________________________________
Firma, Institution

_____________________________________________________
Straße

_____________________________________________________
PLZ, Ort

_____________________________________________________
E-Mail (zur Bestätigung erforderlich)

_____________________________________________________
Telefonnummer

Abweichende Rechnungsadresse oder Bestellnummer:

_______________________________________________

_______________________________________________

Teilnahme- und Rücktrittsbedingungen:

Sie erhalten nach Eingang Ihrer Anmeldung eine Anmeldebestätigung per E-
Mail. Die Zusage erfolgt nach der Reihenfolge der Anmeldungen. Bitte überweisen 
Sie die Teilnahmegebühr erst nach Erhalt der Rechnung. Diese wird nach der Ver-
anstaltung versendet. 

Bei Stornierung der Anmeldung bis 10 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
erheben wir keine Stornierungsgebühr. Bei späteren Absagen - auch bei 
Krankheit - wird die gesamte Teilnehmergebühr berechnet. Die Stornoer-
klärung bedarf der schriftlichen Form. Ein Ersatzteilnehmer kann zu jedem Zeit-
punkt gestellt werden. Vielen Dank.

____________________________________________
Ort, Datum                                               Unterschriftwww.tsb-energie.de

Das Tagungsprogramm entspricht dem Stand bei Drucklegung. 
Programmänderungen behält sich der Veranstalter vor.



						      			 

 					     			 

Tagungsort
Technische Hochschule Bingen
Gebäude 5, Berlinstraße 109, 55411 Bingen

Anreise
Eine Wegbeschreibung finden Sie unter 
www.th-bingen.de

Tagungsleitung
Prof. Dr. Elke Hietel, Transferstelle Bingen

Veranstalter & Organisation
Transferstelle Bingen (TSB)
Berlinstr. 107a, 55411 Bingen
www.tsb-energie.de

Geschäftsbereich des ITB - Institut für Innovation, 
Transfer und Beratung gGmbH

Christine Thönnes
Tel.: 06721-98424-272
E-Mail: thoennes@tsb-energie.de

Heike Zimmermann
Tel: 06721-98424-271
E-Mail: zimmermann@tsb-energie.de

Teilnahmegebühren
Die Teilnahmegebühren entnehmen Sie bitte der 
umseitigen Anmeldung.

                              Bildnachweis (Titelbilder): Fotolia & IVPU

Grußwort

Donnerstag, den 7. November 2019

an der 

Technischen Hochschule Bingen

Gefördert durch:

Staatsministerin Ulrike Höfken

Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung und 
Forsten Rheinland-Pfalz 

Weitere Partner der Tagung:

Informationen zur Tagung

In Kooperation mit:

Partner der Tagung:

Landkreistag Rheinland Pfalz

Der Sommer 2019 hat u. a. mit einem 
Tornado in der Pfalz, neuen Hitzerekor-
den und Starkregenereignissen die Kom-
munen in Rheinland-Pfalz und darüber 
hinaus – wie schon in den Vorjahren – 
vor große Herausforderungen gestellt. 
Zahlreiche Gemeinden diskutieren daher 
über die Ausrufung des Klimanotstands. 
Das zeigt, dass der Klimawandel vor 
allem die Kommunen besonders hart 
trifft. Bei Hitzewellen sind gerade die 
Städte mit einigen Grad mehr als das 
Umland stärker betroffen und gefordert 
sowohl Hitzeaktionspläne zu entwickeln 
als auch weitere Vorsorge zu treffen.

Zusätzlich muss in den Gemeinden vermehrt in die Vorsorge gegen-
über Hochwasser und Starkregen investiert werden. Weitere kom-
munale Handlungsfelder sind die energetische Quartierssanierung, 
Investitionen in Erneuerbare Energien, die Stadtbegrünung, das 
Aufstellen von Trinkwasserbrunnen, neue Radwege, der Öffentliche 
Personennahverkehr, Konzepte für Elektromobilität, Luftreinhalte-
pläne und und und… 

Umso wichtiger sind der Austausch und die Vernetzung unterein-
ander. Auch deshalb unterstützt mein Haus seit Jahren diese Fach-
tagung. Das aktuelle Programm spiegelt mit den Schwerpunkten 
Rechtliche Steuerung, Energieprojekte sowie Klimaschutz und Kli-
maanpassung die kommunalen Handlungsspielräume aber eben 
auch die Problemlagen, die in den Gemeinden zu meistern sind. Das 
Land Rheinland-Pfalz unterstützt die Kommunen dabei, denn: Ohne 
kommunales Engagement und entschiedenes Handeln für den Kli-
maschutz auf allen Ebenen wird weder die Energiewende noch die 
notwendige Anpassung an den Klimawandel gelingen. 

Wir setzen dabei zum einen auf den Abbau der auf bundespolitischer 
Ebene bestehenden Hemmnisse für die Energiewende und den Kli-
maschutz, die gerade in den Kommunen kontraproduktiv wirken. 
Zum Beispiel sollten energetische ebenso wie städtebauliche Moder-
nisierungsmaßnahmen in kommunalen Sanierungsgebieten steuer-
lich absetzbar sein.

Zum anderen schreiben wir auf Landesebene das Klimaschutzkon-
zept fort, das in weit über 100 Bausteinen auch zahlreiche Maßnah-
men zum kommunalen Klimaschutz umfasst. Zudem unterstützen 
wir die kommunale Ebene auch finanziell, gerade wenn es um In-
vestitionen in Erneuerbare Energien geht. Wir werden daher ein För-
derprogramm für kommunale Batteriespeicher in Kombination mit 
neuen Photovoltaik-Anlagen auflegen.

Beim Klimaschutz gilt es gemeinsam und zügig die besten Lösungen 
zu erarbeiten. In diesem Sinne wünsche ich der 8. Fachtagung effi-
ziente und weiterführende Diskussionen.

8. Fachtagung

Energiewende und 
Klimaschutz in 
Kommunen


